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Zum Abonnement
auf das mit dem 1 . April beginnende zweite

Quartal des

Catwer Wochenblatts
mit Uuterhaltungsblatt

(Abonnementsgebühr 30kr ., im Bezirk 34kr .) ,

worauf von sämmtlicben Poststellen und Post¬

boten Bestellungen angeuommen werden , ladet

höflichst ein  A . O e l s ch l ä g e r.

Amtliche Kekannlmachungen.
Revier Hosstett.

Zu dem Stammholz-Verkauf
am Freitag, 8  April,

in Enzklösterle kommen noch
59 Buchen aus Geigersberg , 265 mittlere

Hopfenstaugen und 15 birkene Wagner¬

stangen ans Schimpfengrund.
K . Forstamt Altenstiiz.

Herdegen.
Revier Liebenzell.

Holz -Verkauf
am

Mittwo  ch, den 6 .

April 1870,
werden im Ltaals-

wald Haugstetterwald,
Abth . Hochholz:

76 Birkenstämme

mit 498 E . ' , 1 Eiche mit 5 C ' , 29

Laub Holzstangen von 4 ^ " bis 7"

Stärke , 30 ' bis 50 ' und mehr Länge,

77 Naöclholzstaugen von 4 /̂z " bis 7"

Stärke , 30 ' bis 50 ' und mehr Länge,

3Vj Klftr . birkene Scheiter und ( -z Klftr.

birkene Prügel.
Zusammenkunft Vormittags 10 Uhr bei

dcr Hütte im Hochholz.
Calw.  !

Gläubiger -Aufruf . !

In der Verlasfenschaftssache des vorstor-

benen WebgeschirrmacherS Wilhelm Pfautz^

dahier werden dessen Gläubiger hiemit aufge - !

fordert ,
i

bimien 15 Tagen -

ihre Forderungen bei Unterzeichneter Stelle

anzumelden , widrigenfalls sie unberücksichtigt.
bleiben .

!

Den 31 . März 1870 . !

K. GerichtSnotariat . !

Maser . i

Calw.  !

Verkauf einer Webgeschirrmaschine.
Aus dem Nachlasse des verstorbenen Wil¬

helm Pfautz  dah -.er wird in dessen Wohnung)

am Mühlweg au:
Freitag,  den 8 . April , i

Nachmittags 2 Uhr , !

die Fahrnisi , darunter eine Webgeschirrmaschinc >

gegen baare Zahlung i .n öfftntli .bcn Ausstrciche!

vertonst , wozu die Nebhabcr cingeladen werden.

Den 31 . Mäiz ! 87 -X s

K. Gerichtsnoiariat . ^

Nogoldbahn.

K . Eisenbahnbauamt Pforzheim.8amkkÄ.
R

Höherer Weisung zu Folge soll dieVersetzuug derMe nag  e-

hütle  am Kengel unterhalb Wildberg an den Zelgeuberg -Turmel zwischen

Weißenstein und Untcrreichenbach in einem Panschalakkord  vergeben

werden und betragen nach dem Voranschlag die Akkordarbeiten
3800 fl.

Liebhaber zur Ucbernahme der ganzen Arbeit wollen ihre Angebote un¬

ter Anschluß von Vermögens - und Fähigkeitszeugnisscn schriftlich und versiegelt mit der

Aufschrift:
„Angebot za den Arbeiten der Versetzung der Meuagehütte"

längstens bis
*

Samstag,  den 9 . April , Nachmittags 2 Uhr,

portofrei bei der Unterzeichneten Stelle einrcichen , zu welcher Zeit die urkundliche Eröff¬

nung dcr cingelaufenen Offerte unter Anwesenheit der Submittenten stattfindet.

Voranschlag , Plan und Bedingmigsheft können ans dem Bauamtsbureau dahier einge-

sehen werden.
Pforzheim , 30 . März 180 ). K . Elsenbahnbauamt.

Schmollet.

^ Calw.

Hiursverkauf.
Der Antheil der Johannes S t i-

cke l, Schuhmachers Wittwe , an dem

Haus Nro . 145 in dcr Nonncngasse,

sowie 7,0 Rthn . Garten hinter dem Haus kommt

am Montag,  den 4 . April 1870,

Vormittags 11 Uhr,

auf dem Rathhaus zum erstenmal zur Ver¬

steigerung.
Rathsschreiberei.

H a f f n e r.
Oberhaugstett.

meinde

Calw.

Gläubiger -Aufruf.
Auf dss kürzlich erfolgte Ableben des

Franz Anton Brenner,  gew . Aufsehers bei

dem Eiseubahnbai ! dahier , und Bürgers zu

Ohmenhciw , OA . Nercsheim , werden dessen

Gläubiger hiemit benachrichtigt , daß das we¬

nige vorhandene in Mobilien bestehende Ver¬

mögen dessen Wittwe als Competenz und für ihr

bevorzugtes Beibringen in Anspruch nimmt,

daher die Gläubiger keine Befriedigung zu

gcwarten haben.
Etwaige Forderungen , welche bevorzug¬

tere Rechte hätten , wären bimien 10 Tagen

von hcuie an bei Unterzeichneter Stelle anzu-

melde », da nach Umfluß dieser Frist das Ver¬

mögen der Wittwe zur Verfügung überlas¬

sen werden wiid.
Den 30 . März 1870.

K. Gerichtenotariat.
M a j er.

Calw.

Halls -,B6ttp !atz-undGartenverkaus.
Die Erben des Zimmermeisters

MM HeinrichWid mann  von hier bringen

am Montag,  den 4 . April 1870 , §

Vormittags 11 Uhr , !

nachbeschricbene Liegenschaft zum ersten Mall

zur Versteigerung : )

ein drcistockigkes Wohnhaus mit Waschhaus ! - ^ ^ . X

und Hofraum an der Tcinacher Straß : / flUk es lpeillk lltlb lcktffk.

35,8 Rthn . Garten hinter dem Haus , - Volksstück mit Gesang in 3 Akten und 9

2/z Mrgn . 9,3 Rthn . Zimmerplatz ( Bau - ) Bildern , von I . Berg  und Doktor K a-

platz ) an der Teinacherstraße , ! lisch . Musik von Conradi.

«/s Mrgn . t0,8 Rthn . Baumwicse am > Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

Walcmühleweg , ' V - D -rektor.

s/7 - Antheil an der P r o ß'sch-n Sägmiihle ! 7 . .. ..

unterhalb Teinach . - A t N

Raths ,chreiberei . , finden sogleich Arbeit be:

afs ner.  Zimmermeister
Lorch.

auf.
hiesige Ge-

verkauft am

Montag,  den 4.
April,

Vormittags 10 Uhr,
310 Stück Lang¬

holz , vom 70er ab¬

wärts , mit ca . 8000 C . ' ,

im öffentlichen Ausstreich , wozu Liebhaber cin-

geladen werden.
Oberhaugstett , 28 . Mär ; 1870.

Schultheiß Braun . _

Privat -Ar -zvigen.

Theater in Calw.
S . Ux »irlßr



Vei herannahcnder Saatzeit erlaube ich mir mein Lager von

Niees-mmr , Gms - undLleelamen-
knllchnnn zur Anlage von Wiesen, Nigrer und Seeländer-

Säc Leinsamen , Knochenmehl , ächten
Peru Guano und Dungsalz

in empfehlende Erinnerung zu bringen.

L !» M Liv «»rKU.
Kalisalze besorge ich auf Bestellung zu den billigste,- Preisen.

Ausverkauf.
Eine Parthie Bnekskiu , vorjährige Sachen , sehr guter

Qualität , worunter namentlich auch Sommerstoffe , habe ich zu
bedeutend herabgesetzten Preisen zum Ausverkauf bestimmt.

I ^ öiu -16 Mv.

Ausverkauf
einer Parthie schöner baumwollener Unterröcke
Preisen bei

in sehr guter Qualität zu billigen
Christ . Ludw . Wagner.

Danksagung.
Allen Denen , welche unserer then-

ren unvergeßliche » Tochter , Schwe¬
ster und Schwägerin , Wilhelmine
Adam,  in ihrer langen Leiöcnszeit
so viel Liebe und Theilnahme be¬

wiesen , sagen wir innigen Dank , eben,
so danken wir mit gerührtem Herzen De¬
nen , die ihre irdische Hülle zu ihrer Ruhe¬
stätte geleiteten , den Herren Ehrenträgern
und dem verehrten Liederkranze für seinen er¬
hebenden Gesang vor dem Hause und am Grabe.

Hirsau , 30 . März 1870.
Die Hinterbliebenen.

« -kl-« 2- G Ko n K N «-
Sonntag,  den 3 . April , ^

Zkath olischerG ottcs Vien st.«
Ä- »O « : I « SO : SVL - O  K » « O -S-

Vs.

Heule Abend von 8 Uhr an
musikalische Unterhaltuüg,

zu deren zahlreichem Besuche die Mitglieder
sreundlichst eingeladeu werden vom

Borstand.

Concordiä.
Heute Samstag

Abend ist Hauptversamm¬
lung das Erscheinen!
Sämtlicher Mictgliedcr -
wünscht

der Borstand.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über , backt

Laugeubretzeln
Bäcker Gwinncr.

Unterreichenbach.

Wirthschusts-Eröffmmg
Nachdem ich die mit der

Post - Station verbundene
Schild - Wirtschaft zum
Waldhorn dahier übernom¬
men habe , mache ich dem

verehrlichen Publikum die Anzeige , daß dieselbe
am nächsten Sonntag,  den 3 . April , eröff¬
net wird . Zugleich empfehle ich mich sowohl
der Einwohnerschaft von hier und der ganzen
Umgegend , als auch sämmtlichcn Reisenden

und Frachtfahrern zu geneigtem Zuspruch , mit i ^ net habe . Die Vorzüge dieses neuen Systems bestehen
dem Anfugen, ^dag ich mit ollen vrsordernlffen ! ^ ^ Reinheit der Wasche,
einer guten tzo )i dwuthichaft eingerichtet bin Um xg den verehrt . Frauen so beqenem als niöglich zu machen , und die Störungen und
^ Unanuehinlichkeiken , welche jede Wäsche in den Haushaltungen verursacht , ganz zu vermeiden,

' - in - habe ich meine Einrichtung in der Weise getroffen , daß ich die Wäsche durch lauter eigenes" " ^ ' " " 3 das Lei - besorgen lasse, so daß die Frauen weder für Seife und Brennmaterial , noch für Per¬
sonal oder etwas Anderes zu sorgen , noch irgend Etwas damit zu thun haben . Die Wäsche
darf mir also bloß wie gewöhnlich sortirt übergeben werden und kann nach 1— 2 Tagen
rein gewaschen , jedoch nicht getrocknet , wieder abgeholt werden . Jede Wäsche wird ganz ab¬
gesondert behandelt und mit größter Pünktlichkeit besorgt . Der Preis des Wascheus wird
nach dem Centner roher Wäsche berechnet . Auf besonderes Verlangen werden einzelne Wä¬
schen auch ganz fertig gemacht , und möglichst billig berechnet.

Indem ich mich zu recht häufiger Benützung dieser Waschanstalt angelegentlichst em¬
pfehle , bitte ich jedesmal womöglich um vorherige Anmeldung , und werde Allem aufbieten , um
durch prompte und gute Bedienung dieser neuen Einrichtung einen guten Ruf zu erwerben.6. lV. Heiler.

Außer meinen übrigen Ungar , und inländischen Mehlsorten habe ich nun auch dre Agen
tur für die,

86kM in Ot'tzü
übernommen , und empfehle mich zu Entgegennahme von Aufträgen unter Zusicherung soli¬
dester Bedienung und billigst gestellter Preise.

K . RL « ler.

Futterslhneid-Maschinen
«IMin jeder Größe , namentlich die beliebten Schweizer Futterschneidmaschinen

Handbetrieb , sowie seine sonstigen landwirthschastlichen Maschinen empfiehlt

Maschinenfabrik Hemmingen.

Ich beehre mich hiemit , die Anzeige zu machen , daß ich meine neu eingerichtete

Dilinpfumschanflillt
nach neuestem System

absoluter Schonung

trauen meiner Gäste zu erwerben
Den 28 . Mürz 1870.

I . G . Bühler,
früher Pächter auf dem Anker

in Kenntheim.

1 Eimer guten

Most
ist zu verkaufen ; von wem?
ped . d. Bl . zu erfragen.

ist bei der Ex-

Lehrlingc und Lehrmädchen.
Lehrlinge und Lehrmädchen für Bijouteriefa-

brikation finden gegen den höchsten üblichen
Lohn Stellen nachzewiesen durch

Ad . Wi n kopp,
Eommissionsbnreau , Pforzheim

StemhauerkimM
sind^ stcts vorräthig bei

Wilh . Weik,  Dreher , Lederstraße.
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Zum RR ^ 2 ^ kkk ^ Rk von allen Sorten

„Staatspapiere , Eisenbahn - k andere Priaritäten-
Aiilehensloose etc.^ ,

Einlösung von Ziuscoupons und Wechseln auf Bankplätze empfehle ich mich unter Zusiche¬

rung schnellster und billigster Bedienung.
Amerikanische Coupons pro 1 . Mai löse ich jetzt schon ein ; ebenso besorge ich die

Vermittlung von Geldern von und nach Amerika , und bin durch meine

direkte Verbindung mit Ban .Häusern in den größten Städten der Bereinigten Staaten im

Stande , die billigsten Course zu berechnen.
Die Vormerkung von Loosen besorge ich für meine verehrten Geschäftsfreunde unent-

geldlich und bin zu Ertheilnng jeglicher Auskunft stets mit Vergnügen bereit.
Julius  Stalin,

Comptoir in der Ledergasse.

Die bei mir aufgelegten beiden Musterkarten , nämlich die der

Herren Bender L? Co . zum kleinen Bazar iu Stutt¬

gart , mit Herrenklei - erfkoffen , und die des Herrn C . H.

F . Stammbach in Stuttgart mitDamenkieiderstosfen,
find für '- Frühjahr mit einer großen Auswahl der neuesten Stoffen zu sehr billigen Preisen

ausgcftattet , weßhalb ich solche zu häufiger Benützung empfehle.
Ll I ' .

Weil die Stadt.

Obere Bleiche.
Für die aufs Neueste uns best eingerichtete Natnrblciche vonW . Schöning er  überneh¬

men ww auch Heuer wieder Blcichegegenstünde und sichern bei billiger Berechnung schonende

Behandlung zu.
Um recht viele Aufträge bitten die Agenten:

Calw  Frau C . Pfl ick , Wtw.
„ Frau Färber Schramm.

Gechingen Herb Kaufmann Brecht.
Stammheim „ „ Weiß.

Althengstett , „ Strafe .

Allstforderung
Alle Diejenigen , welche meinem Knechte,

Jakob HaaS,  am 29 . Mäiz d. I . Geldpa¬
kete , Waarcn und Briefe übergeben , werden

aufgi fordert , mich umgehend hievon in Kennt-

niß zu setzen, da sämmtliche Frachtbriefe ab¬

handen gekommen sind.
Frochtfnhrmann Graf

in Nagold.

k k o r d.
Zur Erbauung eines Trockenhaufes

habe ich folgende Arbeiten im Gauzen oder

auch einzeln im Akkord zu vergeben:
Maurerarbeit , angeschlagen zu fl. 232 . 22.

Zimmerarbeit , „ „ fl . 261 . 44.

Gypserarbeit , „ „ fl. 33 . 45.

Schlofserarbeit , „ „ fl . 40 . 50.

Glaserarbeit „ „ fl . 18 . — .

Plan und Kostenvoranschlag liegen bei mir

zur Einsicht parat . Akkordsliebhaber wol¬

len mir ihre Offerte längstens bis 6 . Mai

übergeben . Carl Bock.

Wegen eingetretener Hindernisse findet

die auf nächsten Montag ausgeschriebene

FahrmßÄiictwll
bei Franz Brenner,  Eisenbahnaufsehers
Wittwe , bis auf Weiteres nicht statt.

Fahrniß -Versteigerung.
In der Beitter 'säen Wohnung wird

am D i e u st a g , den 5 . April,

von Morgens 8 Uhr an , eine Fahrnißverstei-

gcrung abgchalten , und kommt vor:

1 Sopha , Bettgewand , Leinwand , Küchen¬

geschirr , S ^ rcinwerk u . allerlei Hausrath.

Naistach.

Lltgeiischasts- Verkauf.
Am nächsten

Ai ontag,  den 4 . April d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

beabsichtige ich auf * dem Rathhaus in Würz-

bach das hicnach beschriebene in Naislach be¬

findliche früher Philipp Seysried ' sche Gut

aus freier Hand im öffentlichen Aufstreich

ganz oder parzellenweise zu verkaufen , nämlich-
G ebüude '.

Ein zweistackigtes Wohnhaus
m t Stallungen und ange-

-7  bautcrScheuer , nebst Back-
und Waschhaus , Wagenschops , Strcu-

und Holzhütte sammt Kellerhaus mit

gewölbtem Keller , sowie de . nöihigcii

Hosraum.
Gärten:

'/sj ^Airgn . Gemüse -,Baum - undGrasgarten.
Bau - und M ähfcld:

circa 14 Mrgn . Wechselfeld.
Wiesen:

circa 2 Mrgn beim Haus und 3 ' ,-» Mrgn.

Wiesen mit der Hälfte an einer Heu-

scheucr im Würzbacher Thal.
Waldungen:

circa 23 Mrgn . Nadelwald in verschiedenen

Distrikten.
Die Zahlungsbedingungen werden billigst

gestellt und Liebhaber zum Verkauf freundlich
eingeladen.

Elias Burk Hardt,
Mühlebesiper.

C a l w.

Eine starke Wagenwende
hat zu verkaufen

Fr . Kleinbub  im Bischofs.

Calw.

Danksagung.
Für die uns gewordene all-

seitige Theilnahme an dem uns

^ durch das so unerwartet schnell
^ ' erfolgte Dahinscheiden unseres

l . Gatten und Vaters , des

Acciscnvcrwallers Vogel  a .D .,
betroffenen schmerzlichen Vcr-

_ lnste , sowie für die zahlreiche

Begleitung desselben zu seiner Ruhestätte , drängt

es uns , auf diesem Wege unfern gerührtesten

Dank auSznsprechen.
Die tieftrsuernden Hinterbliebenen.

Um mit einer Parthie

Ellenwaaren,
bestehend in halbwollenen Zeugen,

Poil de CHL vre , Ziz , baumwol¬

lenen Hofenzeugen  von sehr guterQuali-

tät rc. rc. rasch und gänzlich zu räumen , ver¬

kaufe ich solche
weit unter den Ankaufspreisen
und lade zu zahlreichem Gesuch freundlich ein.

Simmozheim.

Fahrniß-Verkauf.
Dienstag,  den 5 . April , Nachmittags,

verkauft Unterzeichneter folgende entbehrliche

Gegenstände gegen baare Bezahlung im Auf»

streich:
zwei zweischläfrige oder zwei einschläfrige

Betten sammt Bettladen , einen Kasten^

ein Spinnrad sammt Haspel , ein schwarz»
seidenes Kleid , einen gewirktes und wol¬

lenen Shawl , etwas Mannsklcider , eine

Parthie Porzellan und GlaS , worunter

2 Dutzend grüne Bierflaschen , verschie¬

dene Leuchter und 40 — 50 Portraits
jeder Größe,

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬

laden werden , daß sämmtliche Gegenstände noch

im besten Zustande und theilweife noch ganz

neu sind.
Wilhelm Müller.

Drei gut erhaltene

Rundstühle,
28 " 20 grob , 30 " 22 grob und 28 " 24 grob

sind mir entbehrlich und verkaufe ich des¬

halb dieselben zu billigem Preis,

i Rudolph Müller  in Stuttgart.

!Plüsch - und Straminschuhbkätter
! mit sehr hübschen Bouquets für Frauen und

I Herren . auch zu Geschenken sich eignend , em-

lpfichlt ; u billigen Preisen
- Louis Schill.

Arbettergelnch.
Junge Leute finden jederzeit bei guten»

Lohn dauernde Beschäftigung in der Cigarren-

fabrik von
Heim . Hutten.

Wildberg.
E ne große dänische

Dogge
(Rüde ) , ausgezeichneter Hofhund , verkaufen

billigst B »' lz L Iooß,
Bauunternehmer.



Fraiien-Iacktn
in Lustre und Zenglcn

von 1 fl . 18 kr. bis 2 fl. 30 . kr. bei
C . Ziegler,  Teinacherstr.

Wildberg.
F a h r n i ß-A u kt i o n.

In Folge Abzugs verkauft der
Unterzeichnete am

Montag,  den 4 . April,
von Morgens 9 Uhr an,

in seiner Wohnung im Gast¬
haus zum Adler  gegen baare Bezahlung
folgende noch im besten Zustande be¬
findliche Fahrnißgegenstände , als:

Schreinwerk , worunter 2 Pfeiler -Com-
mode , 1 Weißzeugkasten , 2 Kleicer¬
kästen , 1 Arbeitstischchen , mehrere
Tische,Sessel,Nachttischchen,Bettstellen,
1 Bettrosch . Ferner : Glasu .Porzellain,
Spiegel , Po traits , Uhren . Küchenge¬
schirr u . sonstiger allgemeinerHausrath,

wozu Kaufsliebhaber freundlichst eingeladen
werden . Bauunternehmer

G . Feldmaier.
Für die

Nohrdorfer Naturbleiche
übernimmt auch dieses Jahr wieder Tuch , Fa¬
den und Garn

Louis Rall  in Teinach.

Lackleder-Gamaschen
mit Stahlschlicßen für Herren und Knaben
empfiehlt

_Louis Schill.

Calw.

Vau- und Vrennhotz-Vcrkauf.
Aus dem Nachlasse des P Heinrich Wid-

m a n n wird auf dessen Zimmerplatz nächsten
Montag,  den 4 . d. M .,

Nachmittags 1 Uhr,
gegen baare Bezahlung im öffentlichen Auf¬
streich verkauft :

mehrere Klafter tannenes Breunholz in halben
Klaftern.

das vorhandene Bauholz , wobei sich ziem¬
lich beschlagenes befindet , parthienweise,

ca . 170 Stück Rollbahnschwellcn , je 10 — 11
Fuß lang , und

einige Parthien altes Bauholz,
wozu die Liebhaber eingeladcn werden.

Dir Betheiligten.
Ein ordentlicher fleißiger

Bursche,
der etwas fahren kann , findet als Knecht so¬
gleich eine bleibende Stelle bei

Fr . Scheu erle
in Hirsau.

Der Unterzeichnete hat aus Auftrag 2
gut erhaltene , gewirkte wollene

8 ^ 4ss «4s «SS«

Einen noch gut erhaltenen

hat zg verkaufen
Wilhelm Schlec,

Schuhmacher im Zwinger.

billig zu verkaufen.
W . CH. Sepfried.

Hirsau.

Lehrlings-Gesuch.
Einen kräftigen jungen Menschen nimmt

i > di . Lehre aus
Ehr - Be ckh, Schreiner.

Lehrlings-Gesuch.
Einen wohlerzogenen jungen Menschen

nimmt in die Lehre auf
Schneide , mstr . Wolf

in Gechingen.
Calw.

Lehrlings-Gesuch.
Einen jungen Menschen nimmt in die

Lehre auf
Johann Weiß,  Hafner.

Simmozheim.

iso —200 fl. Pfleggeld
hat gegen gesetzliche Sicherheit auszuleihen

Löwenwirth ViseI.
Ein heizbares

Zimmer
mit Beit har sogleich zu verniieth -n ; zu er¬
fragen bei der Exped . d. Bl.

18 Clr . gut eingebrachtes

Oehmd
Se . Kön . Maj . haben den Minister der auswärtigen Angelegenheiten Freihcirn

v : Varnbüler,  mit den Funktionen des Präsidiums des K . Geheimen
Raths zu beauftragen und den Staatsminister v. Geßler  als ordentliches
Mitglied in dieses Kollegium zu berufen gnäoigst geruht . — Der Forstmeister
Niethammer  in .Wildbcrg wurde , seinem Ansuchen gcmäh , wegen vorgerückten
Alters und leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner vicljährigen treuen
Dienste in den Ruhestand versetzt . ( StA)

Der „ St .-A ." vom 29 . März schreibt : „ Schon bei Entwer-
fung des Hauptfinanzetats , wie er vor d : m Zusammentritt der
Kammern bei dem ständischen Ausschuß eingebrach : ward , hatte
die Regierung die großen Schwierigkeiten wohl erkannt , welchen
eine beträchtliche Steuererhöhung und insbesondere die von dem
Kriegsminister schließlich für unerläßlich erklärten Anforderungen
für das Kriegsdepartement begegnen mußten . Nach dem Zusam¬
mentritt der Stände , nach Einbringung des Antrags von 45 Ab¬
geordneten , nach Bekanntwerden der Stellung der Finanzkommis - !
sion zu diesem Antrag war ein Zweifel in jener Beziehung nicht mehr
möglich . Sämmtliche Minister erkannten die Unthunlichkeit , auf
den gestellten Forderungen zu beharren . Die Erklärung des
Kriegsministers , daß er einen ermäßigten Etat nicht zu vertreten !

und ein Quantum Kleie hat zu verkaufen
Schaub,  Sternenwirlh.

leichterungen bezweckenden Vorlage von der Regierung beschlos¬
sen war , konnte die Berathung des nach seinem Wortlaute eben
hierauf zielenden Antrags der 45 Abgeordneten der Sache nicht
mehr förderlich sein . Die Regierung darf es auch als ein kon¬
stitutionelles Recht in Anspruch nehmen , daß ihre Vorlagen ab-
gcwartet und in verfassungs - und geschäftsordvungsmäßiger Weise
geprüft und erledigt werden.

Die neuen Vorlagen werden von der Regierung so beschleu¬
nigt werden , daß die Arbeiten der Finanzkommission keine Ver¬
zögerung erleiden . Sind diese Arbeiten der Kammer vorgelegt,
-so wird dieselbe sofort in die Lage gesetzt werden , sich zu entschei¬
den , und das Ministerium wird seiner Pflicht gemäß jeder sach¬
lichen und persönlichen Erörterung Rede stehen.

Diese Erörterung wird auch die Politik der Regierung in
der deutschen Frage umfassen . Es wird dann zu erwarten sein,
ob gänzlich unbegründete Verdächtigungen der Art , daß Mah¬
nungen der preußischen Regierung an die württembergische er-

„ - . gangen oder daß Mitglieder des Ministeriums Winken aus Ber-
vermöge , veranlaßte das Gesammt -Ministerium , sein / Entlassung ! ^ gefolgt seien , aufrecht erhalten werden Es wird dann volle
anzubieten und Alles Weitere der Entschließung Sr . Maj . des -Klarheit zu hoffen sem über die Stellung derjenigen , welche Aen-
Königs anheimzustellen . Der König entschied dafür , den Wün derungen in den militärischen Einrichtungen verlangen , za den
schen des Landes Rechnung zu tragen durch eine erneute Prü - Verträgen nnt Preußen . Diese Vertrüge will das Ministerium
sung des Finanzetats behufs der Erzielung möglichster Erspar - - oofrichtig und loyal gehalten wissen und kein Zweifel soll darüber
nisse insbesondere im Kriegsetat , soweit solche mit Erhaltung der ^ stehen , daß die Regierung ebenso entschlossen , die Selbstständig-
Kriegstüchtigkeit des Heeres vereinbar sind . Ein dahin zielender ^eit Württembergs zu wahren , als Willens ist , Aufreizungen zum
Plan ist in der Ausarbeitung begriffen , Bestandtheile desselben Vertragsbruch und Anfeindungen des durch den Frieden mit Preu-
sind eine Beschränkung des Formationsstands der Linie , wo ' urch ßen anerkannten Rechtszustands innerhalb ihrer versassungsmä-
zugleich der Bedarf an Rekruten vermindert wird , sowie Festsetz - ßigen ^ Stellung entgegenzutreten.
ung der Präsenzzeit auf das niederste zulässige Maß . Eine Aen - i " Stuttgart,  2o . März , Der Bericht der ^ lnanzcommlsston
derur .g des Kriegsdienstgesetzes in Absicht auf beschränkte Wie - !über den 45er Antrag ist ansgegeben . Der Antrag d-r Mehrheit
dereinstihrung der Stellvertretung zum Zwecke der Gewinnung jbon 8 Stimmen ( mit der Bemerkung der niit dem Aniragc nicht, aber
eines tüchtigen Unterofsiziersstandes ist in Erwägung gezogen . -wit der Begründung Probsts durchaus einverstanden ) lautet : dcmvor-
Wesentliche Erleichterungen hinsichtlich der Kontrolevor -christen -Agenden Antrag 45 ) ihre Zustimmung zu eriheitcn.
für Reserve und Landwehr auf Grund der gemachten Erfahrungen ! Minderheit von 7 Stimmen stellt den Antrag : hohe Kammer
sind vorbereitet . Den Forderungen und Zielen allerdings welche wolle die K. Staate regier »» ? ersuchen, den Kriegseiat nach der Seite
die bekannte Agitation 'gegen das Kriegsdienstgesetz aufgestellt hatikmer ' erhcbl -cb-n ^ Eimaßigung dtfse.bcu , einer nochmaligen Prii-
und verfolgt , wird die neue Vorlage nicht entsprechend gefunden - fl»rg M unterwerfen,
werden ; sie sind aber auch keineswegs von Allen getheilt , welche ! Frankreich , Paris,  28 . März

ochmaligen
(B.-Z.)

Prinz Peter wurde freige
eine Erleichterung im Militürwesen in finanzieller und volkswirth -! sprechen und empfing , - ls er ans dem Gcfängniß trat,  von Leiten
schaftlicher Hinsicht für geboten erachten . des Publikums zahlreiche Bez . ugungrn der Syiup -rhie . Der hohe

Nachdem die Ausarbeitung einer neuen , die Höhe des bis - Justizhof hat den Prinzen zu sämmckichen K .' ste» m -urft  M , ferner
herigen Kricgsctats wesentlich mindernden und auch sonstige Ev

Redigirt, gedruckt und verteil vv« A. Oelschlägcr
zu 25,000 Fr . Schadenersatz , zu bezahlen an die Familie Noir.

(Hie;u Neo. 14 des llii -.--yalumgZblatts)
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